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Feuerwehr blickt zurück
Fünf Männer werden bei der Jahresversammlung
in Buxheim für den aktiven Dienst verpflichtet.

Buxheim Im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung der Buxhei-
mer Feuerwehr standen der Rück-
blick auf das Jahr 2025, die Neu-
aufnahme von Feuerwehrkamera-
den in den aktiven Dienst sowie die
Ehrung und Beförderung verdien-
ter Feuerwehrleute.

Kommandant Wolfgang
Schropp und Chronist Reinhold
Schneider ließen das zu Ende ge-
hende Jahr Revue passieren. Die 48
aktiven Mitglieder der Wehr er-
brachten 2025 insgesamt 1.380
Übungs- und Ausbildungsstun-
den. Neben den Übungen vor Ort
nahmen zwölf Mitglieder der Feu-
erwehr an überörtlichen Lehrgän-
gen wie Atemschutz-, Trupp-
mann-, Truppführer- und Sprech-
funkerlehrgang oder dem Lehr-
gang „Feuerwehr-Sport-Assis-
tent“ teil. Die Sportabende bei der
Wehr haben sich fest etabliert.
Martin Birkert legte das Fitnessab-
zeichen in Silber ab.

Die Buxheimer Feuerwehr
musste zu 35 Einsätzen ausrücken.
Neben zwei ABC-Einsätzen sowie
fünf Brandeinsätzen mussten elf-
mal technische Hilfe geleistet und
neun Sicherheitswachen gestellt
werden. Alarmierungen durch
Brandmeldeanlagen erfolgten sie-
benmal. Chronist Schneider be-
richtete neben Übungsstunden
und Einsätzen auch vom ehren-
amtlichen Einsatz für die Dorfge-

meinschaft wie der Durchführung
des Funkenfeuers, der Maibaum-
feier und der langen Nacht der
Feuerwehr.

Kommandant Schropp konnte
Timo Egerland, Fabian Binzer, Da-
niel Hegemann, Ruben Pohl und
Emanuel Schnabel per Handschlag
in den aktiven Dienst aufnehmen.
Weiter beförderte er Amelie Sill zur
Feuerwehrfrau, Matthias Meitin-
ger zum Feuerwehrmann und Mar-
tin Birkert zum Oberfeuerwehr-
mann. Angelina Schnabel, Thomas
Guggenberger, Stephan Maier und
Max Schmidt wurden für zehn Jah-
re und Thorsten Lang für 30 Jahre
aktiven Dienst geehrt.

Jugendwart Matthias Streck be-
richtete, dass die elf Jugendlichen
in in 18 Übungen auf den Feuer-
wehrdienst vorbereitet wurden. In
der Versammlung übergab erster
Kommandant Wolfgang Schropp
die Leitung der Jugendfeuerwehr

an Jan-Niklas Zedelmaier und
dankte dem bisherigen Jugend-
wart Matthias Streck für seine ge-
leistete Arbeit.

Bürgermeister Wolfgang
Schmidt zeigte sich beeindruckt
vom besonders hohen Engage-
ment der Feuerwehrdienstleisten-
den für die Allgemeinheit und teil-
te mit, dass die Neubeschaffung
eines Löschfahrzeuges in der mit-
telfristigen Finanzplanung der Ge-
meinde Buxheim vorgesehen sei.

KBM Michael Schuster dankte
ebenfalls allen Dienstleistenden
für ihren Einsatz, aber auch deren
Partnerinnen und Partnern sowie
den Arbeitgebern für ihr Verständ-
nis. Es sei festzustellen, dass die
Buxheimer Wehr auch den steigen-
den Anforderungen an eine mo-
derne Wehr durch ihren Ausbil-
dungsstand und ihre Einsatzbe-
reitschaft jederzeit gewachsen sei.

(Klaus Hofmann)

Die Kommandanten Jürgen Schnabel (rechts) und Wolfgang Schropp (von
links) freuten sich über das Engagement von Ruben Pohl, Emanuel Schnabel,
Fabian Binzer, und Daniel Hegemann. Foto: Klaus Hofmann

Laubener Theatergruppe feiert Erfolg: Und schon ist es wieder vorbei! Die Theatergruppe Lauben spielte mit großem
Erfolg das humorvolle, lebendige und unterhaltsame Stück „Bauer mit Grill sucht Frau mit Kohle“. Der sensa-
tionelle Start des Kartenvorverkaufs ließ schnell eine Zusatzvorstellung erkennen. So konnten die Schauspieler
an neun ausverkauften Vorstellungen und einer Benefizvorstellung ihre Spielfreude zeigen. Mit viel Humor,
Energie und Herzblut wurde das turbulente Leben rund um Bauer Uli Baumer und seinen Knecht Jörg insze-
niert. Die Zuschauer konnten mit witzigen Momenten und einer dynamischen Bühnenpräsenz erfreut werden.
Vielen Dank dem großartigen Publikum, das mit begeistertem Applaus zur gelungenen Theatersaison beige-
tragen hat. Text: Andrea Redmann/Foto: Christian Kuntsch

Wirtschaftsschüler besichtigen Gedenkstätte: Alle bayerischen Schülerinnen und Schüler sollen einmal in ihrer Schul-
laufbahn ein ehemaliges Konzentrationslager besichtigen. Unsere Schüler der Abschlussklassen 10a und 10b
haben deswegen kürzlich einen Ausflug nach Dachau in die Gedenkstätte unternommen. Die zwei sehr auf-
schlussreichen Führungen machten nicht nur auf die Gräueltaten der Nazizeit aufmerksam, sondern stellten
auch immer wieder Mechanismen hinter einer Diktatur und die Bedeutung von eigenständigem, kritischen
Denken heraus – eine Fähigkeit, die gerade in der heutigen Zeit immer wichtiger wird. Text und Foto: Lisa Dürr

Fritz Wilhelm erhält Ehrung zum Geburtstag: Kürzlich hatten sich zahlreiche Gäste auf Einladung von Fritz Wilhelm
(mit Urkunde) versammelt, um ihm zum 80. Geburtstag zu gratulieren. Neben den Bad Grönenbacher Musi-
kanten war natürlich auch der Männergesangsverein Liederkranz von 1856 gekommen, um dem langjährigen
Chormitglied mit einigen Liedern aus dem Repertoire eine Geburtstagsfreude zu bereiten. Im Zuge der Feier
wurde unserem Sängerkollegen Fritz Wilhelm neben der Goldenen Ehrennadel des Chorverbandes Bayerisch-
Schwaben auch die Urkunde für 60-jähriges aktives Singen überreicht. Die Ehrung wurde vorgenommen von
Fritz Kaiser vom Chorverband. Die Chorgemeinschaft Liederkranz dankt nochmals seinem langjährigen akti-
ven Sänger und hofft, dass er noch viele Jahre aktiv am Vereinsleben teilnehmen kann. Text und Foto: Ekkehard Merten Es gibt neue Fahrräder

Große Freude an der Reichshainschule Memmingen: Der Förderverein
spendet für das Sonderpädagogische Förderzentrum.

Memmingen Ein strahlender Tag war
es für die Schülerinnen und Schü-
ler der Reichshainschule in Mem-
mingen, als der Förderverein neue
Fahrräder übergab. Die Anschaf-
fung soll den Unterricht in Ver-
kehrserziehung, bei Mobilitätspro-
jekten und der Durchführung von
Ausflügen deutlich verbessern.

Die Vorsitzende des Förderver-
eins, Frau Petra Beer, betonte bei
der Übergabe die Wichtigkeit
praktischer Verkehrserziehung.
„Die neuen Fahrräder ermöglichen
es den Schülern, sich sicher und
kompetent im Straßenverkehr zu
bewegen. Wir freuen uns sehr, dass
wir als Förderverein hier einen so
wichtigen Beitrag leisten können.“

Die Begeisterung der Kinder
war unübersehbar. Bei den ersten
Probefahrten auf dem Schulhof

zeigten sie sich hocherfreut über
die modernen und gut ausgestatte-
ten Räder. „Sie sehen super aus
und fahren sich toll! Das wird un-
seren Schulausflug nächstes Mal
noch viel schöner machen“,
schwärmte eine der Schülerinnen.
Schulleiter Willi Seitz bedankte

sich herzlich beim Förderverein
für das Engagement. „Diese Spen-
de ist ein großer Gewinn für unsere
Schule. Sie stärkt nicht nur unsere
pädagogischen Angebote, sondern
fördert auch die Gesundheit und
Eigenverantwortung unserer
Schüler.“ (Willi Seitz)

Petra Beer (Förderverein), Willi Seitz und Andrea Karasch (Reichshainschule)
sowie Schülerinnen mit den neuen Fahrrädern. Foto: Ute Schölhorn

Ehrungen beim Jahreskonzert
Musikkapelle Illerbeuren-Kronburg zeichnet

Musiker für 55 Jahre aktive Tätigkeit aus.

Legau Das Jahreskonzert bot den
würdigen Rahmen für besondere
Ehrungen, die von Bezirksdirigen-
tin Heidemarie Kuhn humorvoll
und wertschätzend durchgeführt
wurden. Einige Nachwuchsbläse-
rinnen und -bläser legten erfolg-
reich ihre D-Prüfungen ab: Paul
Losing (D1, Schlagzeug), Annabel-
le Musch (D1, Altsaxofon), Lena
Frick (D1, Trompete), Jakob Wil-
helm (D1, Flügelhorn), Anton Wil-
helm (D1, Tenorhorn), Katrin
Kirchmann (D1, Klarinette), Svenja
Musch (D2, Klarinette), Laura
Haschka (D2, Posaune).

Für ihre langjährige aktive Mit-
gliedschaft wurden ausgezeichnet:
15 Jahre: Sebastian Bufler, Patricia
Brader, Philipp Gayer, Bettina
Kirchmann, Laura Zeller; 25 Jahre:
Tobias Enderle; 30 Jahre: Markus

Gromer, Andreas Grund; 55 Jahre:
Donat Gromer. Die musikalische
Laufbahn von Gromer fasste Kuhn
mit einem Gedicht von Georg Ried
zusammen: „Ein Mensch, der die
Musik sehr liebt und ihr viel Zeit
des Lebens gibt, die Blasmusik
sein Alles nennt, kein schöneres

Hobby für sich kennt, dem Ehren-
amt viel Stunden schenkt und da-
bei nie an Reichtum denkt. Dem
Menschen gilt hier dies Gedicht als
Dankeschön für seine Pflicht. Er ist
ein Mensch von großem Glück für
unsre Heimat-Blasmusik.“

(Christina Merk)

Laura Zeller (von links), Sebastian Butler, Philipp Gayer, Andreas Grund, Mar-
kus Großer, Tobias Enderle, Patricia Brader und Bettina Kirchmann erhielten
Urkunden von Heidemarie Kuhn. Foto: Christina Merk

Ottobeurer Minis sagen Danke Oberministrant Benjamin Nägele bedankte
sich im Namen aller Ottobeurer Messdiener bei Alois Berger, der auch
2025 die Ministrantenarbeit finanziell unterstützte. Dadurch konnten ei-
nige Veranstaltungen durchgeführt werden, erläutert Oberministrant
Benjamin Nägele, wie etwa eine Faschingsfeier, eine Aschermittwochs-
aktion, ein Ministrantenausflug nach Sankt Ottilien, ein Fußballturnier,
ein großes Sommerfest im Westhof des Klosters, zahlreiche Ministran-
tenstunden unter der Woche und vieles mehr. Text und Foto: Manuel Nägele

VdK stimmt sich
aufs Fest ein

Erkheim Einen vergnüglichen Nach-
mittag hat die Ortsgruppe Markt
Erkheim des Sozialverbands VdK
bei ihrer Weihnachtsfeier erlebt.
Stellvertretender Vorsitzender Ed-
mund Mikusch verteilte an Behin-
derte und über 80-Jährige einen
Geschenkgutschein. Bürgermeis-
ter Christian Seeberger sagte, der
VdK setze sich für Menschen ein,
die Unterstützung brauchen. Wer-
te wie Zusammenhalt, Solidarität
und Mitmenschlichkeit würden im
VdK tagtäglich gelebt. Sie schaffen
Begegnungen, geben Halt und
stärken das Gefühl, füreinander da
zu sein, so Seeberger. Gabi Bögle
trug „Der Verkündigungsengel“
vor und Heidi Hruschka stimmte
mit Weihnachtsliedern am Key-
board auf das Fest ein. (Karl Michl)
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